
Disclaimer 
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Sonder-Technical Newsletter zum Thema… 

 

 Umsatzsteuerliche Behandlung des Direkt- bzw. 

Selbstverbrauchs aus dem Betrieb von EEG-Anlagen 

 
 
 
 
 
Sehr geehrte Damen, 
sehr geehrte Herren, 
 
 
in diesem Sonder-Technical-Newsletter haben wir für Sie die ab 01.01.2026 gültigen Änderungen zur 

steuerlichen Behandlung des Selbstverbrauchs von EEG- und KWKG-Anlagen zusammengefasst. 

 

Hinweis: 

Zur Umsetzung müssen Ihre bereits vorhandenen Kontenfindungsmerkmale um neue Teilvorgänge 

erweitert werden, welche den Selbstverbrauch zukünftig steuerfrei bewerten. 

Die Umsetzung beauftragen Sie bitte bei uns per Ticket, mit dem vorgeschlagenen Kurztext; „System-

Nr.; Mandanten-Nr. Bestellung neue Selbstverbrauchs-TV“.  

 

Mit besten Grüßen 
 
Ihr Serviceteam endica GmbH 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bleiben Sie informiert und besuchen Sie auch unsere gemeinsame Plattform www.kunden.endica.de      
Hier finden Sie die bereits veröffentlichten Technical Newsletter, Sondernewsletter und Technical Information, 
aber auch z.B. weitere Fachdokumente in der Fachbibliothek. 
 
Im Kundenforum können Sie sich mit uns und Kolleginnen und Kollegen der Stadtwerke zu aktuellen Themen auf direktem Wege austauschen. 

Ansprechpartner Beiträge 

michael.zaiser@endica.de 
 
Zentraler Ansprechpartner  
Service Desk endica GmbH 
 
+49 721 9529 5213 
service@endica.de 
 

     Sonder-Technical Newsletter     Datum: 24.11.2025 
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Grundlage 
 
Die TransnetBW hat am 30. April in ihrer Rolle als ÜNB alle VNB in ihrer Zuständigkeit angeschrieben: 

„Das Bundesministerium der Finanzen hat am 31. März 2025 eine überarbeitete Fassung des Abschnitts 

2.5 im Umsatzsteuer-Anwendungserlass (UStAE) veröffentlicht. mit der eine Veränderung der Belege für 

die Abrechnung der EEG-Förderung im Verhältnis VNB und ÜNB für den sogenannten geförderten 

Selbstverbrauch nach § 33 Absatz 2 EEG 2009 notwendig wird:  

Für die Fälle des dezentralen Verbrauchs fingierte der Umsatzsteueranwendungserlass (UStAE) bisher, 

dass zunächst der gesamte in der Anlage erzeugte Strom an den Betreiber des öffentlichen Stromnetzes 

geliefert und der dezentral vom Anlagenbetreiber selbst verbrauchte Strom vom Netzbetreiber an den 

Anlagenbetreiber zurück geliefert wird. Folge dieser Fiktion für umsatzsteuerliche Zwecke war, dass 

sowohl für die Hinlieferung des Anlagenbetreibers an den Netzbetreiber als auch für die Rücklieferung 

des Netzbetreibers an den Anlagenbetreiber jeweils eine umsatzsteuerliche Abrechnung auszustellen 

ist. In aller Regel erfolgt dies einheitlich durch den Netzbetreiber, der für die fingierte Hinlieferung eine 

entsprechende Gutschrift erteilt. Dieses Vorgehen haben wir bislang auch im Abrechnungsverhältnis 

zwischen VNB und ÜNB entsprechend angewendet.  

Es wurde höchstrichterlich festgestellt, dass ausschließlich die tatsächlich in das Netz eingespeisten 

Mengen als steuerbare und steuerpflichtige Stromlieferung abzurechnen sind. Die direktverbrauchten 

Mengen werden nicht mehr als fiktive Hin- und Rücklieferung abgebildet (vgl. BFH-Urteile vom 

15.03.2022, V R 34/20 und vom 09.11.2022, XI R 31/19).  

Die neuen Regelungen gelten für alle offenen Fälle, bis zum 1. Januar 2026 wird es jedoch nicht 

beanstandet, wenn Unternehmen noch nach der alten Fassung des Umsatzsteuer-Anwendungserlasses 

handeln. 

Die ÜNB planen die Umstellung somit ab dem Leistungszeitraum 01/2026. Für Umsätze, die vor dem 

01.01.2026 ausgeführt werden, werden wir die Belege übereinstimmend mit den bisherigen 

Abrechnungsregeln abrechnen. Dies bedeutet, dass z. B. nachträgliche Korrekturen für Vorjahre bis 

einschließlich Leistungszeitraum 2025 weiterhin unter Anwendung des bisherigen Verfahrens der Hin- 

und Rücklieferung abgerechnet werden.“ 

 
Neue Teilvorgänge (TV) 
 

Folgende Teilvorgänge werden aktuell zur Abrechnung von selbstverbrauchsbezogenen Positionen in 

den Photovoltaik- und BHKW-Abrechnungsschemata verwendet und müssen spätestens ab dem 

01.01.2026 auf neue, steuerbefreite Teilvorgänge umgestellt werden: 

 

PV / BHKW Position KF-Merkmal TV alt TV neu Steuererm. 

PV Vergütung Selbstverbrauch  41 - 49 0511 0514 V0 

PV Vergütung Selbstverbrauch  41 - 49 0521 0524 V0 

PV Rück-Verg. Selbstverbrauch  41 - 49 2084 (KA) / 0512 (RT) 2085 E0 

PV Rück-Verg. Selbstverbrauch  41 - 49 2094 (KA) / 0522 (RT) 2095 E0 
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BHKW KWK-Zuschlag SV  51 - 59 0219 0220 V0 

BHKW KWK-Zuschlag SV  51 - 59 0229 0230 V0 

 

Zur Beauftragung bitte ein Ticket mit dem Text „SYS:MND Bestellung neue Selbstverbrauchs-TV“ unter 

Angabe der oben aufgeführten Tabelle aufgeben. 

Bei den Merkmalen „41 – 49“ und „51 – 59“ handelt es sich nur um Beispiele – hier sind Ihre tatsächlich 

relevanten Einspeise-KF-Merkmale anzugeben. 

Als Zeitaufwand für die Einrichtung der Kontenfindung werden wir 1,5 Stunden berechnen. 

 

Erweiterung der Abrechnungsschemata 
 

Die Abrechnungsschemata PV und BK werden mit dem nächsten planmäßigen EEG-Smart-Update im 

Dezember 2025 mandantenübergreifend um diese neuen Teilvorgänge aktualisiert. 

Dabei werden die alten TV noch bis Ende 2025 durchlaufen und ab 2026 dann die neuen. 

Die Abfrage erfolgt per Operand FL-SV-O-ST, zu welchem in den Schemata PV und BK grundsätzlich ab 

01.01.2026 Flags gesetzt sein werden. 

Beispiel: Operanden PR-EV-1 und PR-RV-1 im Schema PV 

 

 

Da einzelne Anlagenbetreiber darauf bestehen können, dass die neue Logik bereits vor 2026 für sie 

angewendet werden soll, kann die neue Abrechnungsweise optional per Setzung eines Flags in 

betroffenen Anlagefakten vorgezogen werden. 
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Durch die neue steuerliche Änderung wird zudem die fiktive Hin- und Rücklieferung für BHKW überflüssig. 

Daher werden wir diese ab dem 01.01.2026 allgemeingültig bzgl. den Positionen des Börsenpreises und 

der vermiedenen Netzentgelte entfernen (vgl. Beispiel auf den Folgeseiten). Für PV-Anlagen muss diese 

abrechnungsseitig auf Grund der gesplitteten EEG-Vergütungskategorien jedoch noch fortgeführt werden. 

 

Beispiel Photovoltaik 

Turnusrechnung 2025 

 

 

 

Turnusrechnung 2026 

 

 



 

 

 

www.kunden.endica.de   Seite 5 

 

 
 
 

Beispiel BHKW 

Turnusrechnung 2025 

 

 

 

Turnusrechnung 2026 
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Kunden To Do’s  ggf. Rückmeldung-/wege/Termin 

Beauftragung per Ticket mit Text: 
„System-Nr.; Mandanten-Nr. Bestellung neue Selbstverbrauchs-TV“ 

 

  
Ansprechpartner zum Beitrag  

Stephanie Geiger  

Marco Mack  

Michael Zaiser  

 


